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Zur Gründung eines internationalen Millelsiandsbundes (Selbstanzeige). Gegen Ende dieses Jahres
findet in der Schweiz ein internationaler Mittelstandskongress statt, der als erstes Ergebnis zur Schaffung
eines internationalen Mittelstandsbundes führen soll.

Zweck des künftigen Mittelstandsbundes wird sein der Zusammenschluss des gesamten intellektuellen,
gewerblichen und kaufmännischen Mittelslandes zur Wahrung und Förderung seiner ideellen und wirtschaftlichen

Interessen: durch Veröffentlichung und Austausch von Erfahrungen in den einzelnen Ländern auf
dem Gebiete der Gesetzgebung, der Volkswirtschaft, der Organisation usw.; durch Erwirkung internationaler
Vereinbarungen und Massnahmen zum Schutze und zur Förderung des Kleinhandels und Gewerbes und der
freien Berufe; durch Anstrebung einer Wirtschaftsordnung auf der Basis der mitteisländischen Produktion
und Gütervermittlung.

Es ist vorgesehen, dass Mitglieder des Bundes sein können: a) die Landesverbände des Handwerks und
Gewerbes, des Handels und der Kleinindustrie, sowie die Landes-Berufsverbände; b) Organisationen freier
Berufe; e) die Institute zur Förderung des Mittelstandes (Handwerker- und Gewerbekammern,
Handelskammern, Gewerbemuseen, Verlage und Redaktionen von Mittelstandsblättern und dergleichen); d) Behörden

und Einzelpersonen aller Länder, welche die Bestrebungen des I. M. B. unterstützen.
Die Geschäftsstelle des internationalen Mittelstandskongresses (Schweizerisches Gewerbesekretariat,

Bürgerhaus, Bern, Schweiz) ist bereit, auf allfällige Anfrage weitgehendste nähere Auskunft zu erteilen.

AUS ZEITSCHRIFTEN
Die August-Nummer der Zeitschrift «Heimatschulz-», die seit Neujahr 1923 in neuem Gewände bei

Frobenius A. G. in Basel erscheint und mit grossem Geschick die Interessen der «Schweizerischen
Vereinigung für Heimatschutz;» zu wahren weiss, erhält ihr Gepräge durch einen Aufsatz von Dr. E. Leisi über
das «Gartenhäuschen auf welchen hiemit im Zusammenhang der vorliegenden Nummer des «Werk, mit
warmer Empfehlung hingewiesen sei. Er bringt eine Anzahl instruktiver Abbildungen.
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URTEILE ÜBER «DAS WERK»
< und Ihnen gleichzeitig sagen, wie sehr mich der neue Jahrgang Ihrer Zeitschrift freut. Ich

bin mir bewusst, dass Ihre Aufgabe keine leichte ist. Umso erfreulicher ist das Resultat Ihrer Bestrebungen.T>
Architekt H. N., Zürich, März 1923.

«Tres bien le dernier No. (3) de «Das Werk», les illustrations selon procede de M. Fretz sont belles.
C'est un procede ä utiliser pour d'autres ouvrages.» Architecte R. Gh., La Chaux-de-Fonds, April 1923.

«Ihre liebenswürdige Zusendung von zwei Nummern des Aprilhei'tes hat mich angenehm überrascht
und danke ich Ihnen herzlich dafür. Die Reproduktionen sind wirklich tadellos ausgefallen und gut gruppiert

.» Innenarchitekt G. IL, Genf, Mai 1923.

t Je tiens ä vous dire que le numero 5 est tres bien venu. Les cliches sont tout ä fait au point.
Ceux du parc de Bremgarten sont particulierement beaux. La «Friedenskirches est une oeuvre interessante.
Elle est d'un style austere qui convient au protestantisme > Architecte F. G., Lausanne, Mai 1923

' Mit Freude verkündet man es: seit Neujahr besitzt die deutsche Schweiz eine richtige,
hochstehende Kunstzeitschrift «Das Werk in seiner neuen Gestalt verdient wärmste Empfehlung.»

«Literarische Warte> der «Neuen Zürcher Nachrichten-, Mai 1923.

«... Das Heft ."3 macht einen ausgezeichneten Eindruck und ich muss Sie dazu aufrichtig
beglückwünschen. Geradezu wundervoll sind die Publikationen vom Schloss Bremgarten

Architekt R. G., Bern, Mai 1923.

«.._;_ Alle Aufsätze sind reich illustriert: Möge die Zeitschrift auf dem so glücklich eingeschlagenen
Wege weiter wandern! «Der Bund», Mai 1023.

'¦.... Die vortrefflich redigierte Kunslzeilschrift, die der Verlag der Gebr. Fretz A.G. mustergültig
ausstattet nach Druck und Abbildungen, sei aufs neue bestens empfohlen.

«Neue Zürcher Zeitung», Juli 1923.
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